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Seit mehr als zehn Jahren
richtet die TSG Creativ be-
reits ihre Turniere in der
Warderstadt aus; diesmal
konnte die Zahl der Tänzer
im Vergleich zum Vorjahr
mit insgesamt 327 Teilneh-
merpaaren sogar mehr als
verdoppelt werden. „Die
Paare kommen gerne für
das Turnier an die Ostsee“,
berichtete der 1. TSG-Vorsit-
zende Thomas Fürmeyer er-
freut; „Viele verbinden die
Teilnahme auch mit ihrem
Urlaub.“
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Doch auch, wenn in je-
dem Jahr zahlreiche neue
Gesichter das Tanzturnier
in Heiligenhafen berei-
chern, kennen sich viele
der Tänzer schon aus frühe-
ren Veranstaltungen, bis-
weilen wurden hier langjäh-
rige Freundschaften ge-
schlossen. „Wir sind hier
wie eine große Familie“,
fasst Fürmeyer das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl der
Szene zusammen. Das ein-
malige Ostseeflair und die
Ballsaal-Atmosphäre in der
Warderstadt ziehe viele Paa-
re jedes Jahr wieder an.
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Apropos anziehen: Auch
wenn die schmucken Ge-
wänder vieler Teilnehmer
auf interessierte Zuschauer
oftmals einschüchternd
wirkten, machten auch eini-
ge vereinslose Tanzpaare ei-
ne sehr gute Figur auf dem
Parkett des Kursaals. Und
wem zum vollendeten Out-
fit noch das eine oder ande-
re Accessoire fehlte, konnte
sich auf der eigens von der
TSG mitgebrachten „Haus-
messe“ mit glitzernden

Spangen, prächtigen Klei-
dern oder passenden Schu-
hen ausstatten lassen.
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So viel Aufwand für das
Äußere kommt nicht von
Ungefähr, denn auch wenn
mit dem Tanz streng ge-
nommen ein Sport absol-
viert wird, können naturge-
mäß keine messbaren Zei-
ten, Weiten oder Tore zur

Wertung herangezogen
werden; es zählt allein die
zur Schau gestellte Ästhe-
tik. Und davon prickelte die
Luft im Kursaal am Sonn-
abend und Sonntag gerade-
zu, als die Tanzpaare zu
Walzer-, Quickstep- oder Ji-
ve-Rhythmen ihre sorgsam
abgestimmten Bewegungen
vollführten. Auch die Freun-
de des lateinamerikani-
schen Tanzes kamen am
Sonnabend voll auf ihre
Kosten, denn an diesem Tag

wurde ein gesondertes Tur-
nier für Tango, Cha Cha
Cha und Co. ausgerichtet.

Das Wissen um das beson-
dere Ostsee-Ambiente der
Veranstaltung schlug sich
schließlich auch in den zu
gewinnenden Trophäen nie-
der; so konnten die Tanz-
paare, die von der Jury mit
den meisten Punkten be-
dacht wurden, mit Pokalen
im maritim-eleganten Look
den Heimweg antre-
ten. � ïçÄ
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